
Dokumentation Auftaktveranstaltung Klimaschutz bei kulturellen 
Outdoorveranstaltungen  

09.03.2026, 10-12 Uhr, Konferenzraum beim Senator für Kultur 

Was sind die Wünsche an dieses Austauschformat? 

• Vernetzung 

• Thematischer Input (neue Impulse, Konzepte) 
• Grundlagen für die Planung von Veranstaltungen erhalten 

• Gemeinsames Wissen teilen 

• Voneinander Lernen 

• Von bestehenden Strukturen lernen und diese weitergeben 

Rolle SfK / WFB und Organisation der TreƯen 

• Organisationsstruktur (Einladung zu regelmäßigen TreƯen) 
• TreƯen von 1,5 Stunden mit zielgerichtetem Themenfokus 

• Aufgrund von Saisonalität Schwerpunkt der TreƯen zwischen September – März 

• Online / OƯline - themenabhängig 

Für welche thematischen Schwerpunkte gibt es Austauschbedarf im Rahmen von 
kommenden Terminen? 

Umweltschutz 

• Schutz von GrünƲächen 

• Artenschutz 

• Baumschutz 

Mobilität/klimaschonendes Anreiseverhalten 

• Fahrräder 

o Rückmeldung von Besuchenden: es gibt zu wenig Fahrradständer! 

o Aufstellen von mobilen Fahrrädern ist teuer 

o Möglichkeit der Finanzierung über Beiträge von Besuchenden? (bspw. 1 
Euro bezahlen, damit Fahrrad in überwachten Bereichen steht) 

• Kombiticket ÖPNV 

o Wie kann das umgesetzt werden bei Veranstaltungen, die keine Tickets 
ausgeben? 

o Und sich somit nicht in existierendes Ticket integrieren lassen? 

Soziale Nachhaltigkeit 

• Barrierefreiheit (bspw. im Bereich Sanitär) 

• Inklusion 

• Wie kann ausgesetzte Förderung von Aktion Mensch gepuƯert werden? 



Pfand 

• Ein großes Problem stellen GlasƲaschen dar, die auf dem Festivalgelände 
verbleiben. Stellen Sicherheitsrisiko dar und die Entsorgung ist enorm aufwendig. 

• Einige Akteur*innen denken über Glasverbot auf dem Gelände nach. 
• Wunsch nach gemeinsamer Kommunikationsstrategie wie das an Besuchende 

und andere Akteur*innen kommuniziert werden kann. 

Kreislaufwirtschaft 

• Wunsch nach Möglichkeiten Banner wiederzuverwenden, aufzuarbeiten 

Klimawandelanpassungen 

• Umgang mit Überschwemmungen, Wind, Starkregen, Sturm 

• Teilen von (kleinen) Maßnahmen, mit denen bereits Erfahrungen gesammelt 
wurden (Beispiel: Umdrehen von Tanzböden, damit kein Schwarz nach oben 
zeigt) 

• Wie kann sichergestellt werden, dass kein Müll in den Wasserspendern landet? 

• Verschattung=Herausforderung 

ZertiƱzierungen  

• Idee: mit Green Events Hamburg ins Gespräch kommen, ob über Kooperationen 
der Betrag für die ZertiƱzierung gesenkt werden kann? 

Kooperation mit Wirtschaftsakteur*innen 

• um Klimaschutzmaßnahmen umsetzen zu können 

• bereits existent für Ökostrom (Green Planet Energy) 
• aber auch bei Fahrradständern denkbar 

Best Practice Sharing 

• existierende Expertise/gemachte Erfahrungen in Form eines Wikis/einer Liste 
mappen mit Ansprechperson 

o vorhandene Ressourcen 

o Konzepte, die bereits erstellt wurden und als Basis/Inspiration genutzt 
werden können 

o Teilen von Erfahrungen mit regionalen Anbieter*innen 
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NACHHALTIGKEIT BEI 
OUTDOORVERANSTALTUNGEN

09. MÄRZ 2026
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Agenda

TOP 1: Begrüßung und Vorstellungsrunde

TOP 2: Ausgangslage

TOP 3: Erwartungen und Wünsche an das Netzwerk

TOP 4: Good Practice Beispiel: Müllkonzept der Breminale

TOP 5: Organisatorisches
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Begrüßung und Vorstellungsrunde

• Name

• Organisation

• Wünsche / Erwartungen 
an das Austauschformat
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Ausgangslage

➢ Denkwerkstatt Klimaschutzstrategie bietet Unterstützung für Kulturschaffende und 

Kultureinrichtungen

➢ Touristisches Nachhaltigkeitsnetzwerk Bremen bietet Unterstützung für touristische Betriebe und 

Einrichtungen

➢ Festivals / Outdoorveranstaltungen haben individuelle Herausforderungen, Rahmenbedingungen 

und Nachhaltigkeitsanfordernisse

➢ Schaffung einer eigenen Austauschtauschrunde für diese Adressat:innengruppen
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Nachhaltigkeit – Von der Kür zur Pflicht?

Unterlegung mit Zielen und Maßnahmen

Copyright: Europäische Kommission, Rat für nachhaltige Entwicklung / Darstellung DTV (2024)  

Touristische 
Akteure

§

Geschäftskunden (B2B)
Pflichten in der Lieferkette

Kapitalgeber / 
Fördermittelgeber

ESG-Kriterien für Kapital-/ 
Mittelvergabe

Gesetzgeber
Verschärfte Regulatorik zur 
Stärkung von Nachhaltigkeit

Kund:innen (B2C)
Nachfrage nach nachhaltigen 

Produkten

NGOs
Beobachten und üben Druck 

auf Unternehmen aus

Arbeitnehmende
Bevorzugen nachhaltige 

Unternehmen
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Fördermittelvergabe

• WFB Veranstaltungsförderung

• Kriterien zu Nachhaltigkeit, Klimaschutz und 
Barrierefreiheit

• Projektförderung Senator für Kultur

• Kriterien zu Nachhaltigkeit, Klimaschutz und 
Barrierefreiheit

• Citytax

• Nachhaltigkeitskonzept

Copyright: WFB / Melanka Helms-Jacobs
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Wie wollen wir den Austausch gestalten?

• Themenwünsche

• Weitere Mitglieder

• Regelmäßigkeit der Treffen

• Online / Offline

• Welche Schwerpunkte wollen wir in Zukunft in diesem 
Nachhaltigkeitsnetzwerk setzen?

• Good Practices / Anwendungsfälle aus Bremen

• Location → Rotation im Teilnehmerkreis?
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Inspiration für Themen

Copyright: WFB / Melanka Helms-Jacobs

Nachhaltigkeitszertifizierung / 
Umweltmanagementsystem

Nachhaltige Foodkonzepte

Nachhaltige Printmedien

Ressourcenmanagement 
(Abfall, Material, Gastronomie, 

Lager)

Beschaffung

Mehrweg

Nachhaltiger Vertrieb

ProgrammgestaltungKlimabilanzierung Vernetzung und Kooperation

Finanzierung und Förderung

Nachhaltigkeits- 
kommunikation / 

Nudging

Nachhaltige Gästemobilität KreislaufwirtschaftKlimawandelanpassung
Lieferkettenmanagement / 

Vertragsgestaltung
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GOOD-PRACTICE BEISPIEL

BREMINALE - MÜLLKONZEPT
JONAS GUDEGAST
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Wie wollen wir den Austausch gestalten?

• Termin nächstes Treffen:  Mittwoch, den 7.10.2026, 10-12 Uhr

• Location wird noch festgelegt und geteilt
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• 12. Denkwerkstatt Klimaschutzstrategie 
„Klimaschonende Anreise zu 
Kulturveranstaltungen“

• 21.05.2026 von 10-12 Uhr

• Ort wird noch bekanntgegeben

• u.a. stellt der BUND die Ergebnisse des 
Projekts zum Mobilitätsverhalten im 
Kulturbereich vor.

• 1. Denkwerkstatt Klimaschutzstrategie 
Bremenhaven

• 4. Juni 2026 von 15:00-17:00 Uhr 

• RUDI – Ort für Kunst, Rudloffstr.15, 27568 
Bremerhaven

Nächste Termine der Denkwerkstatt Klimaschutzstrategie

Save the date
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Gemeinsames Foto



Klimaschutz bei kulturellen 
Outdoorveranstaltungen –
Mehrweg auf der Breminale
Impuls am 09.03.2026, Jonas Gudegast, Nachhaltigkeit Breminale



Die Breminale
- umsonst und draußen

- „Kultur für Alle“ seit 1987
- 180.000-250.000 Besucher*innen

- 5 Tage im Juli: Livemusik, Theater, 
Workshops, Kulinarisches; 
regionaler Schwerpunkt

- Lage am Osterdeich zwischen Stadt 
und Weser auf den Weserwiesen

2 12.03.2026

CC BY-SA 4.0, Jocian, Breminale – Wikipedia

Mehrweg auf der Breminale, Jonas Gudegast, jonas@breminale.de

https://de.wikipedia.org/wiki/Breminale#/media/Datei:Breminale_(2015)-03.jpg


Klimabilanzierung 2019 als Grundlage der Strategie
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• https://www.facebook.com/watch/?v=2873410762883037
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Fokussierung auf Mehrwegeinsatz
• Größter „Schmerzpunkt“ im Bereich der nachhaltigen Gastronomie, gerade Littering 

ein großes Problem

• Neben Mobilität ist Abfall ein großer Emittent von CO2

• Erste Überlegungen gemeinsam mit dem LMTVet Bremen – hier hygienische 
Bedenken gegen die Rückgabe von Mehrweg

• Umsetzung nur durchsetzbar, wenn „Rückenwind“ durch marktrechtliche 
Festsetzungen oder Verankerung im Abfallortsgesetz. Zudem vertragliche Regelung 
wichtig.

• Verschiedene Systeme in der Diskussion: Rückgabe im Stand, eigene Spülstraße, 
Rückgabe zentral, Poolanbieter…

• „Wie weit geht Zero Waste“ – Welche Ausnahmen sind sinnvoll/ zweckmäßig?

• Aufgrund unklarem „Klimanutzen“ und hygienischer Schwierigkeiten Entscheidung 
für eine breite Allianz Bremer Veranstalter*innen und politische Aktivität
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Die Initiative Mehrweg
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Ergebnisse der AG Mehrweg
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Mehrwegkonzept
Mehrweg - Mehrweg - mach mit 
(mehrweg-mach-mit.de)
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https://mehrweg-mach-mit.de/events/mehrweg/
https://mehrweg-mach-mit.de/events/mehrweg/
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Behörden und 
Gastronom*innen 
via ausführlicher 

Beschreibung früh 
mit einbeziehen
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Copyright der Bilder: Florian Reimann, DUH

Mehrweg auf der Breminale, Jonas Gudegast, jonas@breminale.de
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Copyright der Bilder: Florian Reimann, DUH
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Gastronom*innen via 
Erklärungen, Grafiken und 
Vertragstext „multimedial“ 

und mehrsprachig 
aufklären. Vertraglich 

Rechte&Pflichten 
festsetzen
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Copyright der Bilder: Florian Reimann, DUH

Mehrweg auf der Breminale, Jonas Gudegast, jonas@breminale.de
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Besucher*innen via 
Presse, Plakaten 
und Social Media
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Copyright der Bilder: Florian Reimann, DUH
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Copyright der Bilder: Florian Reimann, DUH
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0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Mehrweggeschirr > Einweg

Hygiene

Organisation

Besucher*innen



Ergebnisse des Mehrwegsystems
• Behördeneinbezug sehr früh als Erfolgsfaktor (Hygienebehörde, Marktbehörde)

• Gelände deutlich sauberer als in den letzten Jahren
• Insbesondere großer Erfolg, da trotz Überflutung weit weniger Müll in die Weser eingebracht wurde
• Trotz erlaubter „Ausnahmen“ Servietten, unbeschichtetes Papier FSC/ abbaubar und EW-Besteck Holz FSC

• Durchwachsenes Feedback der Betreiber*innen: 
• Format und Auswahl des Geschirrs ausbaufähig, keine adäquaten Lösungen für Angebot, Crepes, Burger, 

Waffeln, Döner vorhanden 
• Weniger Umsatz durch schlechtere Bedingungen für Parallelproduktion (Burger)
• Holen/ Rückgabe Stand und Rückgabe an Geschirrdienstleister zeitaufwendig
• Zum Teil trotz Information im Vorfeld Vorgehen/ Abholzeiten/ Prozess unklar
• Lage der Verteilstationen ungünstig

• Seitdem: Verbesserung der Organisation und eigene Spüllösung
• Zunächst Verbesserung Schnittstelle Systemanbieter – Gastronom durch Einbindung in Bereichskonzept: 

Lieferroute mit eigenen Lieferscheinen, festes Team als AP
• Bereichsverantwortlichkeiten im Team und enger Support der Gastronom*innen
• Weiterhin politisches Engagement und Anschaffung einer bremen-eigenen Spülstraße
• Proaktive Diskussion für eine Verschiebung hin zu „Essen auf die Hand“
• Intensive Begleitung durch Forschung
• Diskussion 2026: Verzicht auf Mehrwegbereitstellung, da alle Stände auf „Essen auf die Hand“ oder eigenes 

Mehrwegsystem umgestellt sein könnten.
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zoCat – Zukunftsorientiertes Catering
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Projektziele:

- Auswertung verfügbarer Leitfäden zu nachhaltigem Veranstaltungs-Catering

- Erstellung eines Branchenverzeichnisses

- Erstellung eines Decision Support System

- Erstellung eines Klimarechners Veranstaltungscatering
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https://www.iekrw.de/zoCat/
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https://www.iekrw.de/mehrweg-roadmap/



Mehrwegroadmap
https://www.iekrw.de/mehrweg-
roadmap/
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https://www.iekrw.de/mehrweg-roadmap/
https://www.iekrw.de/mehrweg-roadmap/


Ein wenig Material
• Sehr gutes Projekt zur Kreislaufwirtschaft auf Großveranstaltungen:
• Über das Projekt - Labor Tempelhof (labor-tempelhof.org)

• Guter (etwas älterer Leitfaden) über die umweltverträgliche Gestaltung von 
Open-Air-Events
• SFN_Leitfaden_2013_web.indd (soundsfornature.eu)

• Etwas „wissenschaftlicherer“ Leitfaden zur Abfallvermeidung auf Märkten und 
Festen der Stiftung Naturschutz Berlin
• Studie (stiftung-naturschutz.de)

• Englischsprachige Abhandlung mit Schwerpunktsetzung u.a. auf 
Abfallvermeidung
• (PDF) Strategies for Sustainable Events (researchgate.net)

• Gute „Einstiegsdroge“ in Sachen Mehrweg, Leitfaden der Stadt Bern
• https://www.bern.ch/themen/abfall/Abfallberatung/mehrwegberatung/downloads/Feste_oh

ne_Reste_A5_2015_07.2.pdf
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https://labor-tempelhof.org/ueber-das-projekt/
http://soundsfornature.eu/wp-content/uploads/SFN_Leitfaden_web.pdf
https://www.stiftung-naturschutz.de/fileadmin/user_upload/pdf/Publikationen/Studie_zu_Abfallverhalten_bei_Festen/SNB_Studie_Abfallaufkommen_Grossveranstaltungen_final_Maerz_2011.pdf
https://www.researchgate.net/publication/312938842_Strategies_for_Sustainable_Events
https://www.bern.ch/themen/abfall/Abfallberatung/mehrwegberatung/downloads/Feste_ohne_Reste_A5_2015_07.2.pdf
https://www.bern.ch/themen/abfall/Abfallberatung/mehrwegberatung/downloads/Feste_ohne_Reste_A5_2015_07.2.pdf
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Vielen Dank
Jonas Gudegast, jonas@breminale.de, 0173/2859283
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